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INNOVATION

Abrechnungsmodalitäten 

FIT15 plus
August 2016

¬ Einhaltung gültiger Projektmanagement-Standards

¬ Stundenlisten von Beginn an
– (Person/Tag/Arbeitspaket/Tätigkeit)

¬ Rechnungen und Zahlungsbelege sammeln

¬ Fortschrittsbericht(e) halbjährlich bzw. bei 
Änderungen unmittelbar
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¬ Einreichung � Zusage � Projektstart √

¬ Akontozahlung

¬ Projektlaufzeit � Fortschrittsbericht(e)

¬ Projektende � Endabrechnung �
Vorortbegutachtung

¬ Schlusszahlung

¬ Max. 50 % der Förderung

– noch kein Kostennachweis erforderlich
– Anforderung per E-Mail
– Mitteilung des Projektstarts 
– BIC und IBAN
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– Firmengründung
� Übermittlung des Ansuchenechtsheitszertifikats mit 

rechtsverbindlicher Unterschrift, im ORIGINAL
� Nachweis der Firmengründung (Firmenbuchauszug, 

Gewerbeschein o.a.)

– Falls zutreffen: 
� Bedingungen lt. Zusageschreiben müssen erfüllt sein
� Kopie des Kooperationsvertrag

¬ Gemäß Zusage

¬ Qualifizierte Projektleiterin muss bereits im 
Antrag genannt sein

¬ Nachweis und Prüfung bei Endbegutachtung

¬ Überweisung mit Schlusszahlung
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¬ Projektabschluss 

¬ Projektabrechnung

¬ Projektprüfung durch externen/externe GutachterIn

¬ Max. Auszahlungsbetrag = max. Förderzusage

¬ Anerkannte Kosten bestimmen Auszahlung

¬ Fortschrittsbericht halbjährlich verpflichtend
– Änderungen Unternehmen/Projekt

¬ Endabrechnung bei Projektende
– Abrechnungsformular als Online-Tool 

– unaufgefordert und unmittelbar (≤ 3 Monaten)

– Bericht + Kostenabrechnung
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¬ cockpit.wirtschaftsagentur.at

¬ seit 09.05.2016 online

¬ betrifft alle ab Jänner 2015 eingereichten 
Anträge

¬ ältere Anträge werden nach dem alten System 
abgewickelt

¬ Leitfäden und Bedienungstipps

¬ Online-Abrechnungsformular (html)

¬ UnternehmensSTAMMDATEN aktualisieren

¬ Abrechnungszertifikat per Post (Firmenstempel 
+ Unterschrift zeichnungsberechtigte Person)
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¬ Stundenlisten (xls, Vorlage optional) aller 
ProjektmitarbeiterInnen

¬ Jahresgehalts- bzw. Jahreslohnkonten aus der 
Lohnbuchhaltung für jedes Projektjahr

¬ Kollektivverträge für mitarbeitende 
GesellschafterInnen (GSVG-Versicherung)

¬ Aktueller Jahresabschluss

¬ Scan aller Rechnungsbelege 

¬ Scan aller Zahlungsbelege

¬ sonstige Projektunterlagen als Anhang
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¬ Programmspezifische Kostenpositionen

¬ Genehmigte Projektkosten laut Zusage

¬ Umschichtungen möglich

¬ Eindeutige Zuordnung zu Unternehmen und Projekt 
innerhalb der Laufzeit

¬ Kosten müssen spätestens mit Abrechnungslegung 
bezahlt sein

Zusageschreiben
Antrag
Vorlage Stundenliste
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Freischaltung durch Button

Es können nur Leistungen ab Projektstart dokumentiert werden.
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Nicht geförderte 
AP können auch
nicht abgerechnet
werden

Kein Anlegen 
neuer AP

Bei jedem AP muss
angegeben werden, ob
es abgerechnet wird (oder
nicht).
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Kürzungen

AP gestrichen

¬ Bruttogehalt laut Dienstvertrag bei Angestellten

¬ GesellschafterInnen gemäß höchstem 
kollektivvertraglichen Bruttogehalt der Branche

¬ Keine Sonderleistungen (z.B. Prämien)

¬ Wiener Sozialversicherung
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Anlegen neuer
MitarbeiterIn

Bei jedem/jeder MitarbeiterIn muss angegeben werden, ob diese
abgerechnet werden soll.
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Der Stundensatz wird
auf Monatsbasis
berechnet und mit den
in diesem Monat
gearbeiteten Stunden
multipliziert.

Abrechnung nur
genehmigter AP möglich

Stundenliste: wenn das zur 
Verfügung gestellte Excel
verwendet wird, erfolgt ein
automatischer Import
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¬ Netto-Beträge, Abzug Skonti, Nutzungsanteil

¬ Eindeutige Bezeichnung (Belegnummer_Aussteller)

¬ Sammelpositionen für Kosten bis zu EUR 50

¬ 100 % Nachweispflicht

Es werden immer die Kostenarten lt. Antrag angezeigt.
Neue Kostenarten können nicht hinzugefügt werden.
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Für jede Kostenposition
kann eine od. mehrere
Rechnungsposition(en)
angelegt werden.
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¬ Zuordnung zu Arbeitspaketen ODER

¬ Allgemeine Zuordnung unter Zugekaufte Leistung

¬ Rechnung muss Art, Umfang (h) sowie Inhalt der 
Tätigkeit aufweisen und formal korrekt sein
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¬ Projektmarketing 
– „Gefördert durch die Wirtschaftsagentur Wien. Ein 

Fonds der Stadt Wien.“
– Logos: https://wirtschaftsagentur.at/presse/

¬ „Kontrolliertes Scheitern“

¬ Regelmäßiger Kontakt zu Ihren BetreuerInnen!!! 
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¬ Nicht-Einhaltung der Berichtspflichten

¬ Nicht-Durchführung des Vorhabens

¬ Wesentliche Veränderungen im Projekt

¬ Verlegung Standort Wien

¬ Nicht-Erreichen der Mindestkosten

¬ Widerruf auch nach Schlusszahlung! 

Viel Erfolg


